
Kreis-Blatt
für den Kreis Gr. Werder

Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden.

Nr. 40 Neuteich, den 30. September 1926

Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausschusses.

Nr. -----------------
Beratungsstellen des Nreiswohlfahrtsamtes.

Die für Dienstag, den 5. Oktober cmberaumte Beratungsstunde 
in r-sirtLich, findet aus wichtigen Gründen nicht
nnr Dieitstng, -sn 5. Oktober-, sondern erst crur DiieRrst«S, 
Hsir 12. Oktove«? zur selben Zeit und am selben Orte statt.

Tiegenhof, den 29. September 1926.
Kreiswohlfahrtsamt

Nr. 1.3 -----------------
vienststunden.

Die Dienststunden für alle im Kreishause untergebrachten 
Dienststellen sind ab Montag, den q.. Oktober d. Js. von 8—1 Uhr 
vorm. und außer am Sonnabend von 3—6 Uhr nachm. festgesetzt.

Tiegenhof, den 29. September 1926.
Der Landrat und Vorsitzende des Kreisausschusses.
Nr ^b. ---------- -------
Untersuchungstermine s. Wandergewerbepferde.

Für den Monat Oktober d. Js. werden für die Untersuchung 
der im Wandergewerbe benutzten Pferde nachstehende Termine fest­
gesetzt:
Ttesenhof: Montag, den q. Oktober d. Js., vormittags 9 Uhr,

vor der Wohnung des Regierungs- und Veteri­
närrats.

SintSirsösVf: Montag, den n. Oktober d. Js., mittags 1 Uhr 
vor dem Bahnhof.

Nsirteich: Freitag, den 22. Oktober d .Js., mittags 12^ Uhr
vor dem Hotel Deutsches Haus.

Die Orts- und Polizeibehörden des Kreises ersuche ich, die 
Termine ortsüblich bekanntzumachen.

Tiegenhof, den 22. September 1926.
Der Landrat.

Nr. 2. ----- ------------
Förderung des Schulbesuchs.

Die GvtSVSrstiLiide werden ersucht, die in der Zeit vom
1- 7. bis Lude September cr. zu- oder abgezogenen schulpflichtigen 
Kinder dem Leiter der Ortsschule schleunigst namhaft zu machen.

Tiegenhof, den 21. September 1926.
Der Landrat

Nr. 3. —-------------
Erhebung von Viehversicherungsbeiträgen.

Die Herren Ortsvorsteher von
Altmünsterberg, Altendorf, Altweichsel, Beiershorst, Blumstein, 
Brodsack, Eichwalde, Grenzdorf A, Heubuden, Holm, Jrrgang, 
Kalthos, Keitlau, Küchwerder, Knnzendorf, Leske, Kl. Lichtenau, 
Marienau, Montauerforst, Neunhuben, parschau, Adl. Renkau, 
Rosenort, Rückenau, Schadwalde, Schönsee, Simonsdorf, Tragheim, 
Vierzehnhuben, Vogtei und Zeyer

werden unter Bezugnahme auf meine Kreisblattverfügung vom 30. 
8. und f5. 9- d- Js. (Kreisblatt Nr. 36 und 38) an Einreichung des 
Verzeichnisses über den Bestand an Rindvieh beskiiirint bis zunr 
10. Oktober? d. Js. erinnert. Das Verzeichnis ist in do-pipettev 
Ausfertigung einzureichen. Der Viehversicherungsbeitrag beträgt 
2,— G je Stück.

Tiegenhof, den 28. September 1926.
Der Vorsitzende des Kreisausschusses des Kreises 

Gr Werder.
Nr. 3a. ------------ —

klusenthaUsermiltelung.
Die Ortspolizei' und Vrtsbehörden sowie die Herren Landjäger 

und das Schupokommando des Kreises ersuche ich, Ermittelungen nach 
dem preußischen Staatsangehörigen, Arbeiter Anton Wasilowski, ohne 
festen Wohnsitz, ca. 25 Jahre alt, anzustellen. Ich ersuche Wasilowski 
im Lrfolgsfalle sofort festzunehmen nnd mir zu Tgb. Nr. 5652 L. 
Bericht zu erstatten.

Tiegenhof, den 22. September l926.
Der Landrat

Nr. H.
Beurlaubung von Landjägern.

Nachstehend bringe ich die Vertretung der im Monat Oktober 
d. Js. beurlaubten Landjäger zur Kenntnis und ersuche die beteiligten 
Ortsbehörden um ortsübliche Bebanntgabe.______________________

Beurlaubt von bis Vertreter

Landjägermeister 
Helm-Tiegenhof 6. 10. 15. 10. Oberlandjäger Goertzen- 

platenhof

Oberlandjäger 
Meffert-Neuteich h. 10. 13. 10. Schupokommando-Neuteich

Landjäger walberg- 
Tiegenort 7. 10. 10. 10. Schupokommando-Tiegenhof.

Tiegenhof, den 2^. September 1926.
Der Landrat

Nr. Hs. -----------------
Einstellung einer Ermittelung.

Unter Bezugnahme auf meine Kreisblattbekanntmachung vom 
13. H. 1926 (Kreisblatt Nr. 15) ersuche ich die Ermittelungen nach 
dem Melker Franz Weffolowski aus Gr. Mausdorf einzustellen, da 
das Fahrrad dem Eigentümer zurückgegeben ist.

Tiegenhof, den 25. September 1926.
Der Landrat.

Nr. Hd. ------------------
Personalien.

Der Hofbesitzer Adolf Dück in Altmünsterberg ist als Gemeinde­
vorsteher daselbst gewählt und von mir bestätigt worden.

Tiegenhof, den 2z. September 1926.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschufses.
Nr. 3. -----------------

Personalien.
Der Amtsdiener Skodda in Gr. Lichtenau ist zum vollziehungs- 

beamten für die Gemeinde Damerau bestellt und von mir bestätigt 
worden.

Tiegenhof, den 20. September 1926.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses
Nr. 6 -----------------

viehseuchenpolizeiliche Anordnung.
ZUM Schutze gegen die Maul- und Klauenseuche wird auf Grund 

der W jS ff. des Viehseuchengesetzes vom 26. Juni 1909 (Reichsge­
setzblatt Seite 519) folgendes bstimmt:

8 l.
Nachdem unter den Klauenviehbeständen der Hofbesitzer:

1. Pasewerk-Scharpau,
2. Joh. Thießen und Radtke-Kalteherberge,
3. Janzen m.d Heidebrecht, Arndt und Eduard Llaaßen-Ladekopp, 

Walter-Martens-Schönhorst,
5. Katharina Technau-Jankendorf,
6. Renk-Kalthof,
7. Scheffler und Walter-Gr. Montau,
8. Gustav wiebe, Kröcker-Neuteichsdorf,
9. Moldenhauer und Reimer-Stadtfelde,

10. Strich und Cornelius Regehr-Gr. Lichtenau,
11. Waller Schrödter-Tannsee,
;2. Brigmann-Leske,
13. Joh. Wiebe-Schonau,
1h. Friedrich Braun, Julius Grindemann, Wilhelm Klaaßen, Hein- 

ricb Klaaßen, Hermann Schiente, Paul Grübnau, Reinhold 
Reddig-Zeyersvorderkampen,

15. Ernst Schneidewindt. Andres, Schmiedemeister Diesing und der 
Käserei in Fürstenwerder,

16. Heidebrecht-Vogtei,
17. Joh. Dorloff und Emil Thimm-Neuteicherwalde,
18. Eorn. Bergmann-Vierzehnhuben,
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49» Friedrich Nickel-Brunau,
20. Richard Wiebe-Bröske,
2^. Geschwister Lpp-Schöneberg

Maul- und Klauenseuche ausgebrochen ist, werden Sxerrbezirke ge­
bildet, die bestehen aus:

den Besitzungen der Hofbesitzer Pasewerk in Scharpau, wiens- 
Kalteherberge und Tetzlaff-Rehwalde,

2. den Besitzungen der Hofbesitzer Joh. Thießen, Radtke und Frau 
witt in Kalteherberge,

3. dem gesamten Gelände der Gemeinde Ladekopp,
4. der Besitzung des Hofbesitzers Walter Martens-Schönhorst,
5. der Besitzung der Frau Katharina Technau in Jankendorf,
6. der Besitzung des Ziegeleibesitzers Renk-Kalthof,
7. den Weiden des Hofbesitzers Walter Scheffler-Gr. Montau,
8. den Besitzungen der Hofbesitzer Gustav Wiebe und Kröcker- 

Neuteichsdorf,
9. den Besitzungen der Hofbesitzer Moldenhauer und Reimer- 

Stadtfelde,
10. dem gesamten Gelände der Gemeinde Gr. Lichtenau,
11. den Besitzungen der Hofbesitzer Walter Schrödter und Erich 

Döhring-Tannsee,
12. der Besitzung des Hofbesitzers Brigmann in Leske,
13. den Besitzungen der Hofbesitzer Joh. wiebe, Woyke und Bastian 

in Schönau,
14. dem gesamten Gelände der Gemeinde Zeyersvorderkampen,
15. dem südlichen Teil der Gemeinde Fücstenwerder bis zum Hof­

besitzer Johannes Wiebe einschließlich,
46. der Besitzung des Hofbesitzers Heidebrecht-Vogtei,
17. den zur M. Trifft gehörigen Besitzungen der Gemeinde Neu- 

teicherwalde und der Besitzung des Hofbesitzers Johann Dorloff- 
Neuteicherwalde,

18. der Besitzung des Hofbesitzers Bergmann-Vierzehnhuben
19. den Besitzungen des Hofbesitzers Friedrich Nickel und des Gast­

wirts Duck in Brunau,
20. den Besitzungen der Hofbesitzer Richard wiebe, Heinrich wiebe 

und Mecklenburger-Bröske,
21. der Besitzung der Geschwister Lpp-Schöneberg.

8 2.
Auf die Sperrgebiete findet die viehseuchenpolizeiliche Anordnung 

des Herrn Regierungspräsidenten vom 18. April 1914 (abgedruckt im 
Kreisblatt Nr. 18 für 1926) Anwendung.

8 3.
Diese viehseuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit dem Tage der 

Veröffentlichung in Kraft.
8 4.

Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnung werden, wenn sie 
vorsätzlich geschehen, gemäß tz 74 Absatz 1 Nr. 5 des Viehseuchenge­
setzes vom 26. Juni 1909 (Reichsgesetzblatt Seite 519) mit Gefäng­
nis bis zu 2 Jahren oder mit Geldstrafe von 30 bis zu 6000 G, im 
übrigen auf Grund des §76 Ziffer 1 a. a. O. bis zu Zoo G oder 
mit Haft bestraft.

Tiegenhof, den 28. September 1926.
Der Landrat.

Nr. 7. —--------------
Maul- und Klauenseuche.

Die Maul- und Klauenseuche ist weiter ausgebrochen unter den 
Klauenviehbeständen der Hofbesitzer:

1. Jakob Penner-Kl. Mausdorferweiden,
2. Ferdinand Stein, Johann Lxx, Johann Augstein und Joh. 

Görgens-Neustädterwald,
3. Albert Papenfuß und Wilhelm Wiens-Neudorf,
4. Artur Marks-Jungfer,
5. Hermann Seegler, Schmiedemeister Gerhard Klaassen und 

Gustav Seegler-Keitlau,
6. Neufeld und Nickel-Mielenz,
7. Llfert-Halbstadt,
8. Heinrich Zoernack-Heubuden,
9. Gastwirt Klingenberg und Bergthold-Orloff,

10 Bestvater-Petershagen,
11. Hermann Janzen-Walldors,
12. Hannemann-Gnojau,
13. Gastwirt Friedrich Schröder, Annuth und Gollombeck-Kl.Montau, 
1§. Otto Kung-Altebabke, 
15. Papenfuß-Reinland,

16. Willems und Bergmann-Biesterfelde,
17. Zimmermann-Tragheim,
18. Hermann Toruier/Otto Henning, Jakob Andres-Beiershorst,
19. Schuhmacher Gröning-Stobtendorf,
20. Paul Klaassen und Friedrich Just-Schönsee,
21. Wiehler-Altenau,
22. Adolf Schulz, Otto Karla, Eduard SchuU, Walter Lnaelhardt. 

Joh. Schienke-Seyer,
23. Otto Reinke, Tischler Rudolf Dittmer und Wilhelm van 

Riesen-Barendt,
24. Gustav Brucks-Marienau,
25. Joh. Ziemen-Tiegenhagen,
26. Wollschon-Einlage,
27. Geschwister Bock und Joh. Heise-Krebsfelde,
28. Peter Zielke-Neumünsterberg,
29. Hermann Wiens-Kl. Mausdorf,
30. Lnß-Reimerswalde.

Line Veränderung der bestehenden Sperrbezirke findet aus diesem 
Anlaß nicht statt.

Tiegenhof, den 28. September 1926.
Der Landrat.

Nr. 8. ------------------

Maul- und Klauenseuche.
Die Maul- und Klauenseuche ist erloschen unter den Klauen­

viehbeständen der Hofbesitzer:
1. Hildebrandt-Gr. Mausdorf,
2. Frau Eggert und L. Epp-Kl. Lichtenau,
3. Kluh-Kl. Mausdorf,
4. Driedger und Johannes warkentin jun.-Gnojau,
5. Ouiring-Orlofferfelde,
6. Schulte Grenzdorf B,
7. Bergen, Walter volterthun und Witwe Llaaffen-Fürstenan,
8. Bruno Möller'Zeyersvorderkampen,
9. Janzen-Tannenhof (Kl. Montau)

10. Mau-Neumünsterberg,
11. Wiebe-Lindenau,
12° Zimmermann-Mielenz,
13. Karsten-Wernersdorf,
14. Gustav Städing, Hans Nickel und palschaner Weidegesellschaft 

in palschau,
15. Harder-Neukirch.

Line Veränderung der bestehenden Sperrbezirke findet wogender 
unter lfd. Nr. 1 bis 12 aufgeführten Fälle nicht statt. Diese Besitzun­
gen gelten als seuchenfreie Gehöfte innerhalb der bestehenden Sperr­
bezirke.

Von dem Sperrbezirk Wernersdorf wird des geschlossene Dorf 
als freies Gebiet erklärt.

Der Sperrbezirk Palschan wird beschränkt auf die Besitzungen 
der Hofbesitzer Adolf Harder und Helene Klaaßen in palschau.

Die Besitzung des Hofbesitzers Harder in Neukirch wird als 
freies Gebiet erklärt, womit die ganze Gemeinde Neukirch aus den 
Sperrbezirken ausscheidet.

Tiegenhof, den 28. September 1926

Der Landrat.
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